Das Russische Staatsballett tanzt „Nussknacker“:

Romantische Märchenbilder voller akrobatischer Tanzkunst als Choreographie für Klein und Groß

Das erfolgreichste Ballett des internationalen Repertoires darf im Programm eines der drei besten Ensembles weltweit natürlich nicht fehlen: Deshalb tanzt das Russische Staatsballett auch heuer wieder den „Nussknacker“ in Deutschland! Diesen Klassiker auf der Bühne in solch einer exzellenten Aufführung erleben zu können, erfreut sich hoher Nachfrage. Deshalb empfiehlt es sich, die bereits jetzt an den Vorverkaufsstellen erhältlichen Karten zu erwerben oder unter der kostenfreien Telefonnummer 0800-175 2750 zu bestellen.

Die literarische Vorlage für das Weihnachts-Ballett schlechthin lieferte E.T.A. Hoffmanns Märchen „Nussknacker und Mäusekönig“. Davon inspiriert, komponierte Piotr Tschaikowsky 1892 nicht nur diesen Klassiker, sondern entwickelte gleichzeitig die Ballettmusik zu einer eigenständigen Kunstform. 

Erst auf der Bühne erwacht die Geschichte über die kleine Medizinalratstocher Maria Stahlbaum, die von ihrem Onkel Drosselmeyer einen Nussknacker geschenkt bekommt und träumt, dass sich dieser des Nachts in einen strahlenden Prinzen verwandelt, jedoch zum Leben. Es liegt vor allem an den stimmungsvollen Details, die das verlorene Paradies der Kinderwelt wieder auferstehen lassen. Dies geschieht durch prächtig schillernde Kostüme, vielfach bemalte Vorhänge und farbenprächtige Tutus der Tänzerinnen. So werden romantische Märchenbilder Wirklichkeit. Dabei kommt der Augenschmaus ganz ohne historischen Staub oder inhaltlichen Kitsch aus. Die Bewegungen der Tänzer wirken leicht und duftig, besitzen aber dennoch Raum für Virtuosität an der Grenze zur Akrobatik. Im Einklang zwischen Grazie und Eleganz, fantasiereichen Kostümen sowie einem atmosphärischen Bühnenbild gibt es zwei Stunden lang einen Abend zu erleben, über den die Irish-Times-Kritikerin Carolyn Swift schrieb: „Diese `Nussknacker`-Inszenierung des Russischen Staatsballetts ist und bleibt selbst bei mehrfacher Betrachtung die beste, die es gibt!“              Abdruck honorarfrei!

Russisches Staatsballett – „Nussknacker“ 2005/2006

25.12.2005 - Frankfurt,    

                   Jahrhunderthalle
28.12.2005 – Fulda, Esperanto-Halle
29.12.2005 – Bonn, Beethovenhalle

02.01.2006 – Friedrichshafen, Graf-

                    Zeppelin-Haus     

03.01.2006 – Stuttgart, Liederhalle 

04.01.2006 – München, Philharmonie 
07.01.2006 – Münster, Halle 

                    Münsterland 

Beginn: 20 Uhr

Karten an den bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich und unter der kostenfreien Telefonnummer 0800-175 2750

Tourneeveranstalter: Shooter Promotions & Classics GmbH, Tel. 069.610 939-0

Internet: www.russisches-staatsballett.com, www.shooter.de, 

www.hammerl-kommunikation.de
Öffentlichkeitsarbeit: Hammerl Kommunikation, Tel. 0821-58 97 93 88/9 

